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Antwort 
zur Anfrage Nr. AF/0030/2019 

 

Vorlage: AW/0038/2019 Datum: 18.03.2019 

Baudezernent 

Verfasser: 61-Amt für Stadtentwicklung und Bauordnung Az.: 61.2 B-Plan MR 

Betreff: 

Anfrage der SPD- Ratsfraktion: Renaturierung "Brückerbach" 

Gremienweg: 

28.03.2019 Stadtrat  einstimmig  mehrheitl.  ohne BE 

 abgelehnt  Kenntnis  abgesetzt 

 verwiesen  vertagt  geändert 

TOP  öffentlich  Enthaltungen  Gegenstimmen 

 

Antwort: 

Die Renaturierung des „Brückerbachs“ ist erfolgt, somit ist die Hürde, den rechtskräftigen 

Bebauungsplan „In der Grünwies“ zu realisieren, überwunden. 

Die SPD- Ratsfraktion fragt in diesem Zusammenhang an: 

- Wann werden die einzelnen Schritte zur Schaffung der Infrastruktur des Baugebietes 

erfolgen? 

- Wann glaubt die Verwaltung wird der Zeitpunkt sein, dass Bauanträge erfolgen können? 

 

 

Bislang konnte das Baugebiet „In der Grünwies“ aufgrund der entwässerungstechnischen Situation 

in Rübenach nicht umgesetzt werden. Da die Bachausbaumaßnahme inzwischen vor dem Abschluss 

steht, können die nächsten Schritte zur Umsetzung des Baugebietes „In der Grünwies“ nunmehr 

vorbereitet werden.  

 

Das Tiefbauamt beabsichtigt die notwendigen Haushaltsmittel für die Erstellung der Objektplanung 

„Straße“ für den Nachtragshaushalt 2019 anzumelden. Gleiches ist seitens des Eigenbetriebs 

Stadtentwässerung für die Planung der Entwässerungsanlagen vorgesehen. 

 

Die Straßenplanung kann nach Verfügbarkeit der HH- Mittel beauftragt und auf Basis des 

rechtsverbindlichen Bebauungsplans Nr. 237, Änderung und Erweiterung Nr. 1 erstellt werden.  

Im Gleichschritt mit der Straßenplanung soll die Planung der Entwässerungsanlagen erfolgen.  

 

Eine Zeitplanung für die Baumaßnahmen liegt noch nicht vor.  
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